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Das neue Gas- und Dampfturbinen-Heizkraftwerk 
(GuD-Heizkraftwerk) Lichterfelde

Berlin, 11. Mai 2010
Stephan Helbig, Vattenfall Europe Wärme AG
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Das Berliner Energiekonzept – ökologisch und nachhal tig

• Vattenfall reduziert seinen CO2-Ausstoß in Berlin um mehr als 50 Prozent bis 
zum Jahr 2020 (Basisjahr 1990)

• Vattenfall geht damit über das Klimaschutzziel des Landes Berlin hinaus 
(mehr als 50 % bis 2020)

• Vattenfall spart im Vergleich zum Mittel der letzten drei Jahre weitere 15 Prozent, 
also 1 Mio. t  CO2 pro Jahr

• Vattenfall reduziert die spezifischen CO2-Emissionen bei Strom und Wärme bis
2020 um rund 30 Prozent

• Vattenfall modernisiert seinen Berliner Kraftwerkspark durch den Einsatz von 
Erdgas, Biomasse sowie durch dezentrale Versorgung 

• Vattenfall hat dies fixiert : Gemeinsame Klimaschutzvereinbarung mit dem Land 
Berlin



2

11.05.2010 | Das GuD-Heizkraftwerk Lichterfelde | Stephan Helbig | VE Wärme AG 3

Sicherheitsstufe: Frei zugänglich, Intern, Vertraul ich, Streng vertraulich

Vattenfall senkt CO 2- Emissionen von 1990 - 2020 um mehr als 50 
Prozent

CO2 in Mio. t

1990 Ø 2000 - 2005 Ø 2006 - 2008 2020

- 35 % - 44 % - 52 %

- 15 %
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Energieversorgung Berlin heute

Altersstruktur des Kraftwerksparks ergibt Notwendigkeit zur Erneuerung alter KWK-Anlagen.

Chance zur Errichtung von hocheffizienten den Klimaschutzzielen entsprechenden Anlagen.

36 Jahre

36 Jahre

38 Jahre
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Berlin - Hauptstadt der Kraft-Wärme-Kopplung: 
Wärmeversorgung im WESTTEIL - MORGEN

HKW 
Wilmersdorf

HKW
Charlottenburg

HKW
Reuter West HKW

Moabit 

GuD-Kraftwerk
Lichterfelde

• Das neue Gas-und Dampfturbinen-
Heizkraftwerk verfügt 
über rund 230 MWth.

• Die GuD-Technologie erbringt aus dem 
Kraftwerk eine Stromleistung von rund 
300 MWel. 

Versorgungsgebiet 1
Drei-Leiter-Netz

Versorgungsgebiet 1
Zwei-Leiter-Netz
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Anlagenkomponenten

• 1 Gasturbine

• 1 Abhitzekessel mit Zusatzfeuerung

• 1 Dampfturbine als Entnahmekondensations-
anlage mit Fernwärmauskopplung

• 3 Heißwassererzeuger zur Fernwärme-
Besicherung und Abdeckung des 
Spitzenbedarfs

Leistung

• Wärme: rund 230 MWth

• Strom: rund 300 MWel aus hocheffizientem 
Gas- und Dampfturbinenprozess

• zusätzlich rund 3 x 120 MWth durch 
Heißwassererzeuger

Das neue Gas- und Dampfturbinen-Heizkraftwerk Lichte rfelde

Ersatz des HKW Lichterfelde durch ein kleineres, moderneres, effizienteres 
und klimafreundlicheres Gas- und Dampfturbinen-Heizkraftwerk
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Lage der Baufelder

Fläche
ca. 6.000 m²

Standort für:
•Heißwassererzeuger
•Hilfsdampfkessel

Fläche
ca.11.700 m²

Standort für:
GuD-Anlage
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Prinzip des Gas- und Dampfturbinen-Prozesses 
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Das neue Gas- und Dampfturbinen-Heizkraftwerk Lichte rfelde

Umwelt- & klimafreundlich
• Hohe Brennstoffausnutzung bei hohem Wirkungsgrad
• Geringe Emissionen
• Ressourcenschonung
• Wichtiger Beitrag zur CO2-Reduzierung und damit zum Klimaschutz
• Umweltgerechter Rückbau der Altanlage

anwohnerfreundlich
• Kurze Bauzeit, dadurch möglichst geringe Belastung für die Nachbarschaft
• Sauberer und geräuscharmer Betrieb des GuD-Kraftwerks
• Kleinere Dimensionierung und niedrigere Bauhöhe als bisher
• Kraftwerk verursacht kaum Verkehr

Einpassung der neuen Anlage in die vorhandene Infra struktur
• kurze Bauzeiten
• geringe Belastung des Umfelds
• Weiterverwendung vorhandener Bauwerke bzw. Systeme
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Simulation der baulichen Anlagen nach Errichtung der neuen GuD-
Anlage und Abriss des alten Kraftwerks
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Projektablauf

01.02.2010

Einreichung
Genehmigungs-

antrag

18.06.2010

Baubeginn Inbetriebnahme
Rückbau

Altanlage

April 2011 bis Ende 2014 nach 
Inbetriebnahme

Vorprojekt

Hauptprojekt

Öffentlichkeits-
beteiligung

Erörterungs-
veranstaltung

08.04.2010

vorauss. Vorlage 
Genehmigungs-

und      
Erlaubnisbescheide

4. Quartal 2010
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Ansprache der Anwohner am Standort Lichterfelde
Besucherzentrum

Öffnungszeiten des Besucherzentrums
• Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr

• Donnerstag 12:00 – 20:00 Uhr

Kontaktmöglichkeiten

• Bürgertelefon: 030 – 267 – 414 44
• E-Mail: dialog-

lichterfelde@vattenfall.de

Internet
• www.vattenfall.de/lichterfelde
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Besucherzentrum Lichterfelde

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


